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Ehe mal. Kaiserl. Nicderl. u. auch Barern:

i Kronenthaler:
Lhlr. Gr. Pf.

. I. 12. -

Frankreich. 2tlte stanz. Münzen:
Ein Laubthaler: . 1. 12. -

Ein halber: .... . - 18. -

Ein Livre . - 6. -

Ein Sou, Sol (9): . - - 3r

Wahrend Napoleon's Regierung ward ein neues
Münzsystem eingeführt. Nach diesem galt:

1 Frank 6 Gr. 2 Pf.
2 — 12 Gr. 4 Pf.

5 3° dein. 31 Gr.
— 50 Centimen.

\ 25
Franz. Scheidemünze:

Ein Decime ist /0 Frank, oder 10 Centimenstück.
Ein Cinqeentimes (9), Centimenstück: Frk.,

oder der ehemalige Sol.

Ein Frank wird nämlich nach diesem System in 100
Theile getheilt. Ein Centime (9) ist der rooste
Theil davon, und beträgt etwa so viel als f Pf.
nach unserm Gelde.

2t m e r i! a:

Ein Dollar 1 Thlr. 9 — 11 Gr.
Eingebildete M ü nzen.

Zm Königreiche Sachsen sind der Reichsthaler
(welcher 24 Gr., 30 Kaisergr., 36 Mariengr., 48
Schillinge, 90 Kreuzer beträgt) und der Meißn. Gülden
(Mfl.) (21 Gr.) eingebildete Münzen. Durch die
kvnig. preußischen Thaler ward die erste dieser Münzen^
seit 1750 in den preußischen Landen eine wirkliche klin¬

gen- '


